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1.  Klappbare Schachtel (1) umfassend 

ein Deckelelement (2), 

zwei erste Seitenelemente (3) und zwei zweite Seitenelemente (4), wobei 

die zweiten Seitenelemente (4) durch erste Gelenke (10) an dem ersten Seitenelement (5) angelenkt 

sind, 

wobei die zwei zweiten Seitenelemente (4) jeweils zwei, durch ein zweites Gelenk (12) um eine 

vertikale zweite Gelenksachse (13) zueinander stellbare zweite Seitenplatten (6) umfassen, 

wobei das Deckelelement (2) durch ein drittes Gelenk (14) an einer der ersten Seitenelement (3) 

angelenkt ist, 

sodass die Schachtel (1) durch Stellung der Elemente (2,3,4) von einer Gebrauchsstellung in eine 

Verwahrstellung überführbar ist, 

dadurch gekennzeichnet, dass 

das Gelenk (12) eine zu den zweiten Seitenplatten (6) außermittige zweite Gelenksachse (13) und 

zwei von der zweiten Gelenksachse (13) beabstandete Kontaktflächen (19,20) der zweiten 

Seitenplatten (6) umfasst, welche Kontaktflächen (19,20) in der Gebrauchsstellung der Schachtel in 

Kontakt stehen, sodass 

ein Stellen der zweiten Seitenelemente (4) um die zweite Gelenksachse (13) nach innen frei und ein 

Stellen der zweiten Seitenelemente (4) um die zweite Gelenksachse (13) nach außen gesperrt ist. 

2.  Klappbare Schachtel (1) nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass  

das Deckelelement (2) zwei Deckelplatten (5) umfasst, welche Deckelplatten (5) durch ein viertes 

Gelenk (16) um eine vierte Gelenksachse (17) zueinander stellbar sind. 

3.  Klappbare Schachtel (1) nach einem der Ansprüche 1 bis 2, dadurch gekennzeichnet, dass  

ein Stellen der Deckelplatten (6) durch das vierte Gelenk (16) nach außen frei und ein Stellen der 

Deckelplatten (6) nach innen gesperrt ist. 

4. Klappbare Schachtel (1) nach einem der Ansprüche 2 bis 3, dadurch gekennzeichnet, dass  

die zwei Deckelplatten (6) durch jeweils ein drittes Gelenk (14) an einem der ersten Seitenelemente (3) 

angelenkt sind. 

5.  Klappbare Schachtel (1) nach einem der Ansprüche 1 bis 4, dadurch gekennzeichnet, dass  

ein Stellen der Sitzplatte (5) durch das dritte Gelenk (14) nach außen frei und nach innen gesperrt ist. 

6.  Klappbare Schachtel (1) nach einem der Ansprüche 1 bis 5, dadurch gekennzeichnet, dass 

die Schachtel ein weiteres Deckelement (19) und/oder ein weiteres zweites Seitenelemente (20) 

umfasst, welches weiteres Deckelement (19) benachbart und parallel zu dem Deckelement (2) 

beziehungsweise welches weitere zweites Seitenelement (20) benachbart und parallel zu dem zweiten 

Seitenelement (4) anordenbar ist. 

7. Klappbare Schachtel (1) nach einem der Ansprüche 1 bis 6, dadurch gekennzeichnet, dass 

die Schachtel (1) eine Haltevorrichtung (7) umfasst, welche Haltevorrichtung (7) die ersten 

Deckelelemente (3) in der Verwahrstellung miteinander verbindet. 

8.  Klappbare Schachtel (1) nach einem der Ansprüche 1 bis 7, dadurch gekennzeichnet, dass 

die Schachtel (1) eine Hülle (8) umfasst, welche Hülle (8) an der Schachtel (1) außen anliegend sich 
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zumindest über ein Gelenk (10,11, 14,16) erstreckt. 
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